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1. Einleitung��

1.1 Ausgangspunkt�und�Ziel�der�Untersuchung�
Die�Zunahme�an�beruflichen�Belastungen� im�Lehrberuf,�mit�denen�Lehrerinnen�und�Lehrer�

innerhalb� ihrer� Tätigkeit� in� der�Schule� täglich� konfrontiert�werden,� scheint� stetig� zuzuneh�

men.�Nicht�selten�scheitert�das�Bemühen�der�Lehrkräfte�um�eine�optimale�Erfüllung�der�an�

sie� gestellten� beruflichen� Anforderungen� und� dienstlichen� Verpflichtungen� trotz� Anstren�

gung�und�größtem�Engagement.�In�Konsequenz�dessen�ergibt�sich�eine�messbare�Zunahme�

von� Frustration,� Berufsunzufriedenheit,� bis� hin� zu� völliger� Resignation� und� Burnout�

Phänomenen.1�In�Deutschland�erreichen�beispielsweise�laut�jüngeren�Schätzungen,�nur�noch�

rund�20�25%�aller�Lehrkräfte�das�Pensionsalter.�Ein�großer�Teil�der�Lehrkräfte�quittiert�den�

Schuldienst� bereits� frühzeitig� aus� meist� gesundheitlichen� Gründen.2� Der� Lehrberuf� zählt�

damit�zu�den�am�meisten�belastenden�und�gesundheitsgefährdenden�Berufskategorien.3��

Die� Rahmenbedingungen� für� Bildung,� Unterricht� und� Erziehung� sind� innerhalb� deutscher�

Schulen� oftmals� weder� für� Schülerinnen� und� Schüler� noch� für� deren� Lehrkräfte� förderlich.�

Damit� werden� große� Schulklassen� von� bis� zu� 32� Schülerinnen� und� Schülern� sowie� die�

Reduzierung� finanzieller�� wie� materieller� Ressourcen� der� Schulen� nicht� selten� für� beide�

Parteien�zum�Problem.�Aufgrund�der� institutionellen�Rahmenbedingungen� ist�es� für�Lehre�

rinnen�und�Lehrer�oft�kein�leichtes�Unterfangen,�Erziehungsschwierigkeiten,�Verhaltensauf�

fälligkeiten� oder� Entwicklungsstörungen� der� Kinder� und� Jugendlichen,� neben� dem� zu�

erfüllenden�Bildungsauftrag,�aufzufangen�und�auszugleichen.�Die�Lehrerschaft�wie�auch�die�

Institution� Schule� sind� daher� seit� geraumer� Zeit� sehr� stark� in� die� Kritik� der� Eltern� und� der�

���������������������������������������� �������������������

1�Vgl.�Spanhel,�Dieter;�Hüber,�Heinz�Georg:�Lehrersein�heute�.�Berufliche�Belastungen�und�Wege�zu�deren�
Bewältigung.�Klinkhardt,�Bad�Heilbrunn�1995.�S.48.�

2�Vgl.�Besser�Scholz,�Birgit:�Burnout�–�Gefahr�im�Lehrerberuf.��Vandenhoeck�&�Ruprecht,�Göttingen�2007.�S.7.�

3�Vgl.�Kramis�Aebischer,�Kathrin:�Stress,�Belastungen�und�Belastungsverarbeitung�im�Lehrerberuf.�Paul�Haupt,�
Bern,�Stuttgart,�Wien�1996.�S.�96f.�
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Öffentlichkeit� geraten.� Dabei� hat� das� gesellschaftliche� Ansehen� des� Lehrberufs� erheblich�

gelitten.4�

Durch�die�Veröffentlichung�von�Erhebungsdaten�und�Ergebnisdarstellungen� internationaler�

schulischer�Vergleichsstudien�wie�PISA�ist�das�Schulsystem�der�Bundesrepublik�Deutschland�

zunehmend� ins� Visier� der� Kritiker� geraten.� Innerhalb� unserer� Gesellschaft� hat� sich� die�

Stellung�der�Frau�durch�Erwerbstätigkeit�und�dem�damit�verbundenen�Wunsch�nach�Verein�

barkeit�der�Kindererziehung�mit�ihrem��Beruf��maßgeblich�verändert.5�Durch�Berufstätigkeit�

beider� Elternteile,� berufsrückkehrwillige� Mütter� sowie� Einelternfamilien� und� � Familien� mit�

Trennungs�� oder� Scheidungsproblematik� wird� für� Kinder� und� Jugendliche� eine� verlässliche�

Lern��und�Lebenswelt�erforderlich.�Daneben�bestehen�bei�vielen�Schülern�Erziehungsdefizite,�

die�durch�Aggressivität,�Rücksichtslosigkeit�oder�andere�Anzeichen,�aber�auch�durch�Schul�

verweigerung� oder� Schulverdrossenheit� zum� Ausdruck� kommen.� Schon� lange� ist� innerhalb�

der� Institution� Schule� deutlich� geworden,� dass� Schule� mehr� als� nur� Unterricht� ist� und� da�

neben�dem�Schulversagen,�innerhalb�der�Schulleistung�bei�vielen�Schülern�zudem�offensicht�

liche� Defizite� vorhanden� sind� und� zeitgleich� der� Anspruch� besteht,� allen� Schülern� eine�

optimale�Erziehung� �und�Bildung�zu�ermöglichen,�sind�ganztägige�Betreuungseinrichtungen�

für�Kinder�und�Jugendliche�dringend�erforderlich�geworden.6��

Die�eingeforderten�Innovations��und�Reformprozesse�innerhalb�der�Diskussion�zur�Verände�

rung�der�Schule�in�der�BRD�schließen�immer�häufiger�unterschiedliche�Formen�der�ganztägi�

gen� Erziehung� mit� ein.� � Dadurch� nehmen� die� schulischen� Ganztagsangebote� innerhalb� der�

deutschen�Bundesländer�ständig�zu.�Nicht� zuletzt�durch�die�von�2003� bis�2007�anhaltende�

Milliardenförderung� des� Bundes� im� Rahmen� des� Investitionsprogramms� „Zukunft,� Bildung�

���������������������������������������� �������������������

4�Vgl.�Spanhel,�Dieter;�Hüber;�Heinz�Georg:�Lehrersein�heute�.�Berufliche�Belastungen�und�Wege�zu�deren�
Bewältigung.�Klinkhardt,�Bad�Heilbrunn�1995.�S.49.�

5�Vgl.�Prüß,�Franz;�Kortas�Susanne;�Schöpa�Matthias�(Hrsg.):�Die�Ganztagsschule:�Von�der�Theorie�zur�Praxis.�
Anforderungen�und�Perspektiven�für�Erziehungswissenschaft�und�Schulentwicklung.�Juventa,�Weinheim�und�
München�2009.�S.�15�ff.�

6�Vgl.�Appel,�Stefan:�Erfahrungen�aus�der�Schulentwicklung.�Betrachtungen�aus��Sicht�der�Praxis.�In:�Prüß,�Franz;�
Kortas�Susanne;�Schöpa�Matthias�(Hrsg.):�Die�Ganztagsschule:�Von�der�Theorie�zur�Praxis.�Anforderungen�und�
Perspektiven�für�Erziehungswissenschaft�und�Schulentwicklung.�Juventa,�Weinheim�und�München�2009.�S.60�f.�
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und�Betreuung“�wurde�der�Ausbau�von�Ganztagsschulen�innerhalb�von�Deutschland�enorm�

beschleunigt.7�

Angesichts�der�beschriebenen�Sachlage�wird�zunehmend�deutlich,�dass�die�Zukunft�unseres�

Schulwesens�wohl� im�Ganztagsschulsystem� liegen�wird.� In�der�vorliegenden�wissenschaftli�

chen�Hausarbeit�soll�nun�untersucht�werden,�welche�Belastungen�und�daraus�resultierenden�

Beanspruchungen� der� Lehrberuf� grundsätzlich� mit� sich� bringen� kann.� Dabei� sollen� Unter�

schiede� zwischen� dem� Lehrberuf� an� der� gebundenen� Ganztagsschule� und� dem� an� der�

Halbtagsschule� kontrastiert� werden.� Darüber� hinaus� ist� es� Ziel� der� vorliegenden� wissen�

schaftlichen�Hausarbeit�zu�klären,�ob�Lehrkräfte�an�der�gebundenen�Ganztagsschule�weniger�

Belastungen�ausgesetzt�sind�als�Lehrerinnen�und�Lehrer,�die�an�Halbtagsschulen�beschäftigt�

sind.��Die�im�Rahmen�der�vorliegenden�wissenschaftlichen�Hausarbeit�durchgeführte�Studie�

zum�Arbeitsalltag�von�Lehrerinnen�und�Lehrern�an�der�gebundenen�Ganztagsschule�soll�vor�

allem�die�Arbeitsbelastung�der�Lehrkräfte�in�den�Blickwinkel�nehmen,�da�sich�aus�diesen�auf�

Dauer�Beanspruchungen�ergeben�können.�

1.2 Struktur�der�Untersuchung�
Um� die� genannte� Forschungsfrage� beantworten� zu� können,� wird� im� ersten� Kapitel� der�

vorliegenden�wissenschaftlichen�Hausarbeit�verdeutlicht,�welchen�äußerlichen�Anforderun�

gen�und�Erwartungen�die�Lehrerschaft�während�ihres�Berufsalltags�ausgesetzt� ist.�Damit�ist�

in� einem� ersten� Untersuchungsschritt� zu� klären,� was� innerhalb� der� Gesellschaft,� wie� von�

Seiten�der�Eltern�und�Schüler,�aber�auch�von�den�Kollegen�und�Vorgesetzten,�generell�von�

Lehrkräften�erwartet�wird.�Kapitel�zwei�nimmt�sich�in�einem�weiteren�Untersuchungsschritt�

die� Begriffsklärung� von� � „Belastungen� und� Beanspruchungen“� vor.� Ferner� sollen� konkrete�

Belastungen� innerhalb� des� Lehrberufs� in� den� Blick� genommen� und� dargelegt� werden.�

Anschließend� werden� in� Kapitel� vier� Beanspruchungen,� die� bei� Lehrerinnen� und� Lehrern�

durch� � Belastungen� � in� Erscheinung� treten� können,� näher� bestimmt.� � Dies� soll� später� im�

fünften�Kapitel�durch�eine�empirische�Datenerhebung�in�Form�von�Interviews�mit�Lehrkräf�

���������������������������������������� �������������������

7�Vgl.�Appel,�Stefan;�Rutz,�Georg:�Handbuch�Ganztagsschule.�Praxis,�Konzepte,�Handreichungen.�Wochenschau�
verlag,�Schwalbach�2009.�S.�15.�


